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Einordnung 



 

• seit 2014 

• im Auftrag des Sächsischen 

Staatsministeriums für Kultus  

• für Kitas im gesamten 

sächsisch-polnisch-

tschechischen Grenzraum 

Kompetenz- und Koordinierungszentrum eines sachsenweiten 

Netzwerks (Kita-Praxis, Verwaltung/Politik, Wissenschaft, Regionalentwicklung)  

 
Ziel: Qualitätsentwicklung im Bereich der frühen nachbarsprachigen Bildung 

in Sachsens Grenzregionen 
 

Steckbrief 



• Euroregionalentwicklung 

erfordert grenzüberschreitende 

Kommunikation und 

Zusammenarbeit  

Notwendigkeit der 

Überwindung von 

Sprachbarrieren 

• Lernort Grenzregion  

Chance der frühzeitige 

Heranführung von Kindern an 

Sprache und Kultur der 

Nachbarländer  

Ansatz 



 Frühe nachbarsprachige Bildung 

= alle Bildungsaspekte im Elementarbereich, die 

darauf ausgerichtet sind, dass sich Kinder ihr 

Lebensumfeld in der Grenzregion mit seinen 

sprachlichen und (inter-)kulturellen Besonderheiten 

des Grenzraumes erschließen und sich die 

erforderlichen Kompetenzen aneignen können, um 

im partnerschaftlichen Miteinander mit Menschen 

aus dem Nachbarland erfolgreich im Alltag der 

Grenzregion interagieren und kommunizieren zu 

können.  



 Facettenreiche Umsetzung 

alltagsintegriert  
lebenswelt- 

orientiert  

angepasst an die konkreten 

Bedingungen vor Ort  



Frühe nachbarsprachige Bildung 

in Sachsens Grenzregionen heute 



  

❙ 992 Kitas        

(0-6 Jahre) 

❙ 57 Kitas mit 

Nachbar-

sprachangebot 

❙ 23 PL 

❙ 34 CZ 

❙ 47 Kita-Partner-

schaften 

❙ 13 PL 

❙ 34 CZ 

 

(Quelle: LaNa , Datenreport 2019. 

 Veröffentlichung in 12/2019 auf https://www.nachbarsprachen-sachsen.eu/de/materialbibliothek.html ) 

 2019: 66 aktive Kitas 



  

❙ Weitere 171 Kitas mit Potenzial (pl/cz) 

❙ Steigende Zahl an muttersprachlichem Personal 

❙ Steigende Zahl an Kindern mit pl/cz-sprachigem 

Familienhintergrund 
 

❙ Wachsendes Interesse, aber z. T. fehlende 

Ressourcen (personell/finanziell) und/oder 

unzureichende methodische Kompetenzen in den 

Kitas (Erkennen und Nutzen von Potenzialen für 

alltagsintegrierte Nachbarsprachförderung) 

❙ Schwierige Rahmenbedingungen für dauerhafte 

grenzüberschreitende Kita-Partnerschaften (zeitlich 

befristete Projektförderung, Generationswechsel …) 

 

 Tendenzen 



Beratung und Unterstützung  

durch LaNa 



Bereitstellung gebündelter 

Informationen und Praxiserfahrungen 

Online (www.nachbarsprachen-sachsen.eu): 

• Kita-Landkarte, Praxisbeispiele 

• Materialbibliothek 

• Übersicht über Förderprogramme 

• Aktuelle Infos via Blog, Newsletter, 

Facebook 

• u. v. a. 

Zur Ausleihe: 
• Handwerkzeug für Kita-Pädagogen/innen 

• Spiel- und Lernmaterialien 

• Kopiervorlagen  

• u. v. a. 



Beratungs- und Unterstützungsangebote 

• Zusammenarbeit mit Partnern 

 

 

 

• Initiierung des Förderprogramms  

    „Kind trifft dziecko“ für Sachsen   

seit 2018: 

LaNa als Zentralstelle des DPJW   

Begleitung sächsischer Kitas von der 

Antragstellung bis zur Abrechnung 

  

 

 

 
 

 

Bsp.: 
Finanzierung von 

grenz-

überschreitenden 

Kita-Aktivitäten 



 

 

 

https://www.nachbarsprachen-sachsen.eu/biedronka-maus-zaba 

Dreisprachige Arbeitsmaterialien 
Mit Biedronka, Maus und Žába durch das Jahr 



Fortbildungsangebote 

Interkulturelle 
Kompetenzen 

Nachbarsprach-
kenntnisse 

Methodische 
Fähigkeiten 

• Jährliche Fachtage 

• „Kind trifft dziecko - Dziecko 

spotyka Kind“ 

• „Kind trifft dítě – Dítě potká Kind“ 

 

 



Grenzüberschreitender Fachaustausch 

Impulse aus Ihrer 

Euroregion 

 2017-2019:  07/2020-06/2022: 

 Fachliche Begleitung: 

 www.nachbarsprachen-sachsen.eu/plsn 



Aufbau euroregionaler  

Kita-Netzwerke 



Mit- und voneinander lernen 
 Intensivierung des Fachaustauschs: 

die Zusammenarbeit  

mit Ihnen 

Impulse aus Ihrer 

Euroregion 
Intensivierung des 

Erfahrungsaustauschs 

der Kitas vor Ort, 
Einbindung weiterer 

Kitas  

Fachliche Begleitung 

durch LaNa  Einbindung 

der Expertise in den 

sachsenweiten 
Qualitätsentwick-

lungsprozess 

Grenz- 

überschreitende 
Vernetzung 



Mit- und voneinander lernen: 
 Nachbarsprachiges Potenzial nutzen: 

die Zusammenarbeit  

mit Ihnen 

Impulse aus Ihrer 

Euroregion 

Lernen von 

Alltagsintegrierte muttersprachliche Begleitung 

(Immersion)  



 Seit 01.07.2019: Förderung von  

2 Modellregionen durch Freistaat Sachsen 

Sächs.-

polnisches 

Kita-Netzwerk 

Sächs.-

tschechisches 

Kita-Netzwerk 

Termine und Infos zu den Netzwerktreffen:                                                     

www.nachbarsprachen-sachsen.eu/kita-netzwerke 



Danke – Dziękuję – Děkuji! 


